
Sponsor des Tages

DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 3 · 1. Oktober 2022 · 20 Uhr · HCOB vs. TSV Neuhausen/Filder

ZUM HEIMSIEG

MIT VOLLEM EINSATZ

WÜRTTEMBERG-DUELL



WENN SCHON AUF
DER STRASSE LANDEN,
DANN BEI UNS

BEWIRB DICH JETZT!

STRASSENBANDE.TEAM

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in 

einem erfolgreichen und dynamischen 

Familienunternehmen, ein modern 

ausgestattetes Arbeitsumfeld und eine 

spannende Aufgabe in einem motivierten 

und kollegialen Team.



GEMEINSAM GEHT WAS

WÜRTTEMBERG-DERBY

Die Südstaffel der Dritten Liga ist, man möge dies 
einmal mit den Gruppen im Norden vergleichen, 
geographisch recht kompakt. Das bedeutet, es gibt 
viele Nachbarschaftsduelle und wenig weite Fahr-
ten. Besonders prestigeträchtig sind natürlich die 
Duelle mit den anderen württembergischen Teams, 
und davon steht nun das erste auf dem Programm. 
Der TSV Neuhausen/Filder gibt seine Visitenkarte in 
der Gemeindehalle ab. Dieses Duell gab es in den 

vergangenen Jahren immer wieder einmal, und nicht 
selten war eine ganze Menge geboten. Das hoffen 
wir natürlich auch heute, und vor allem, dass der 
Sieger am Ende eines tollen Handballabends HC 
Oppenweiler/Backnang heißt. Helft alle lautstark 
mit, denn es gilt: Gemeinsam geht was!

3



H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de

Elektro
Energie · Leiten · Steuern · Speichern

Erb
GmbH
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

MANN SC HAFTSKA DER
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1. SV Salamander Kornwestheim 4 4 0 0 133 : 100 8 : 0
2. VfL Pfullingen 4 4 0 0 130 : 108 8 : 0

3. TuS Fürstenfeldbruck 4 4 0 0 127 : 108 8 : 0
4. SG Leutershausen 4 3 0 1 120 : 110 6 : 2

5. HBW Balingen-Weilstetten II 4 2 1 1 119 : 118 5 : 3
6.  4 2 0 2 127 : 120 4 : 4HC Oppenweiler/Backnang
7. TSB Horkheim 4 2 0 2 114 : 119 4 : 4
8. SG Köndringen/Teningen 4 1 0 3 118 : 133 2 : 6
9. SG Pforzheim/Eutingen 4 1 0 3 105 : 115 2 : 6
10. HG Oftersheim/Schwetzingen 3 1 0 2 81 : 89 2 : 4

11. TSV Neuhausen/Filder 4 1 0 3 130 : 139 2 : 6

12. TVS 1907 Baden-Baden 4 1 0 3 106 : 121 2 : 6
13. TV 08 Willstätt 3 0 1 2 76 : 88 1 : 5
14. Rhein-Neckar Löwen II 4 0 0 4 117 : 135 0 : 8

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

6. SPIELTAG

07.10. 20:30 TV 08 Willstätt – TSB Horkheim
07.10. 20:30 Kornwestheim – Rhein-Neckar Löwen II
07.10. 20:30 TVS Baden-Baden – SG Köndringen/T.
08.10. 19:30 HG Oftersheim/S. – SG Pforzheim/E.
08.10. 20:00 VfL Pfullingen – HCOB
09.10. 17:00 TSV Neuhausen/F. – SG Leutershausen
09.10. 17:00 HBW II – TuS Fürstenfeldbruck

AN DIESEM WOCHENENDE

01.10. 19:00 SG Pforzheim/Eut. – SV Kornwestheim
01.10. 19:30 TuS Fürstenfeldbruck – VfL Pfullingen
01.10. 19:30 SG Leutershausen – TVS Baden-Baden
01.10. 20:00 SG Köndringen/Ten. – TV 08 Willstätt
01.10. 20:00 HCOB – TSV Neuhausen/Filder
01.10. 20:00 TSB Horkheim – HG Oftersheim/Schw.
01.10. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – HBW  II

VERLEGTE SPIELE

15.10. 20:00 TV 08 Willstätt – HG Oftersheim/Schw.
15.10. 20:00 TVS 1907 Baden-Baden – HBW II

ERGEBNISSE

TVS 1907 Baden-Baden – TV 08 Willstätt 30:26
SG Leutershausen –  36:29HCOB
HG Oftersheim/Schwetz. – SG Köndringen/Ten. 27:32
TSV Neuhausen/Filder – TuS Fürstenfeldbruck 31:37
VfL Pfullingen – Rhein-Neckar Löwen II 37:35
SV Salamander Kornwestheim – TSB Horkheim 32:26
HBW Bal.-Weilstetten II – SG Pforzheim/Eut. 23:21

159

ZUM MODUS  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 1 und 2 qualifizieren sich für die Teilnahme an den Aufstiegs-
spielen zur zweiten Bundesliga. Erreichen Mannschaften, die nicht aufsteigen können (HBW II oder Rhein-Neckar 
Löwen II) einen der ersten beiden Plätze, nehmen entsprechend weniger Teams an der Aufstiegsrunde teil. Das glei-
che ist der Fall, wenn eine qualifizierte Mannschaft keinen Lizenzantrag bei der Handball Bundesliga GmbH stellt. 
Im Maximalfall nehmen bis zu zehn Teams aus den fünf Drittligastaffeln an der Aufstiegsrunde teil, zwei davon kön-
nen in die zweite Bundesliga aufsteigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 3 und 4 können (auf freiwilliger 
Basis) am Ligapokal-Wettbewerb teilnehmen. Dabei werden Tickets für die Teilnahme am DHB-Pokal ausgespielt. 
Die Zweitmannschaften können am Ligapokal teilnehmen, sich dabei jedoch nicht für den nationalen Wettbewerb 
qualifizieren  + + +  Die Mannschaft auf Rang 11 muss ihren Platz in der Liga in einer Abstiegsrunde gegen gleich-
platzierte Teams anderer Staffeln verteidigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 12 bis 14 steigen ab

TVS 1907 Baden-Baden feiert im Derby
gegen Willstätt den ersten Saisonerfolg





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Wie bewertest du deine Rolle in 
der Mannschaft?

Ich bin zwar immer noch der Jüngs-
te und habe am wenigsten Erfah-
rung, aber ich versuche, immer 
mehr Verantwortung zu überneh-
men. Zudem bin ich ein sehr flexib-
ler Spieler, der auf fast jeder Posi-
tion spielen kann.

Wie groß war deine Enttäu-
schung über die Niederlage bei 
der SG Leutershausen?

Ich habe mich sehr darüber geär-
gert, da wir selbst daran schuld wa-
ren. Wir hätten es besser machen 
können und müssen. Wir haben in 
der Abwehr nicht richtig Fuß gefasst 
und sind dadurch nicht in unser 
Tempospiel gekommen. Hinzu kam 
die schlechte Chancenverwertung, 
welche unseren Aussichten auf ei-
nen Gleichstand oder Führung im 
Weg stand. Wir dürfen jedoch nicht 
den Kopf in den Sand stecken und 
müssen uns auf die nächsten 
Spiele vorbereiten.

MIT STABILER ABWEHR
INS TEMPOSPIEL KOMMEN

Was ist das Ziel für das nun be-
vorstehende Spiel gegen den 
TSV Neuhausen/Filder?

Wir möchten unsere Stärken wieder 
mehr nutzen, das bedeutet: eine 
stabile Abwehr stellen und damit in 
unser Tempospiel kommen. Damit 
können wir einfache Tore erzielen 
und jeden Gegner in Bedrängnis 
bringen.

Sind Heimspiele in der Gemein-
dehalle für dich als gebürtigen 
Bürger von Oppenweiler etwas 
ganz Besonderes?

Auf jeden Fall. Heimspiele sind si-
cher für jeden etwas Besonderes, 
und für mich umso mehr, weil ich 
schon seit 15 Jahren in dieser Halle 
spiele. Es ist immer wieder schön, 
wen man alles in der Halle sieht. 
Von der Familie über Freunde bis 
hin zu den Spielern und Sportlern 
unserer anderen Mannschaften, die 
uns anfeuern und unterstützen. Das 
führt immer wieder zu einer un-
glaublichen Stimmung und beflü-
gelt uns Spieler noch mehr. Das 
macht jedes Heimspiel in Oppen-
weiler besonders für mich, ich freue 
mich jedes Mal aufs Neue.

LUKAS RAUH

UNSERE STÄRKEN

MEHR NUTZEN
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FILDERHANDBALLER KÖNNEN AUF
EINGESPIELTES TEAM SETZEN

Hintere Reihe: Philipp Kusche, Roman Fleisch, Florian Distel, Hannes Grundler, Timo Durst, Julian Reinhardt. Mittlere Reihe: Trainer Alexander 
Trost, Manager Markus Fuchs, Trainer Markus Locher, Daniel Maier, Nik Wittke, Patrik Letzgus, Jannik Holweg, Fabian Dirmeier, Physiotherapeutin 
Sabine Kober,  Physiotherapeut Martin Kober. Vordere Reihe: Simon Kosak, Philipp Keppeler, Marc Vogel, Niklas Prauß, Josip Kvesic, Dustin 
Böhm, Glenn Baumann. Es fehlt: Luis Sommer.

Auf einen Blick
TSV Neuhausen/Filder

Zugänge: Glenn Baumann (eigene Jugend), Fabian Dirmeier (eigene Jugend), Jannik Hohl-
weg (eigene Jugend). Abgänge: Philipp Bader (TSV Denkendorf), Moritz Hipp (unbekann-
tes Ziel), Peter Scheffold (TSV Deizisau). Tor: Niklas Prauß (22), Marc Vogel (28), Josip 
Kvesic (34). Feldspieler: Florian Distel (RM, 21), Timo Durst (RM, 29), Fabian Dirmeier (K, 
17), Daniel Maier (K, 20), Roman Fleisch (RR, 24), Hannes Grundler (RL, 29), Patrik Letzgus 
(RL, 29), Julian Reinhardt (LA, 26), Philipp Kusche (RL, 20), Glenn Baumann (RA, 17), Luis 
Sommer (RR, 24), Jannik Hohlweg (RR, 18), Philipp Keppeler (RA, 26), Nik Wittke (K, 24), 
Simon Kosak (K, 25), Dustin Böhm (LA, 20). Trainer: Markus Locher und Alexander Trost. 
Saisonziel: Nichtabstieg. Meisterschaftstipp: SG Pforzheim/Eutingen.

Die Handballer des TSV Neuhau-
sen/Filder haben sich in der vergan-
genen Saison durch hervorragende 
Leistungen in der Abstiegsrunde 
das Ticket für ein weiteres Jahr in 
der Dritten Liga gesichert. Das Team 
um das Trainerduo Markus Locher 
und Alexander Trost war zum rich-
tigen Zeitpunkt „on fire“ und ge-
wann die entscheidenden Spiele. 
Richtungsweisend war dabei der 
Sieg im ersten Spiel der Runde bei 
der Mannschaft der HSG Bieberau-
Modau, die vor dem Start der Serie 
als Favorit gegolten hatte. Am Ende 
aber wurde auf den Fildern über 
den Ligaverbleib gejubelt.

Zur neuen Runde präsentiert sich 
die Mannschaft mit einer einge-
spielten Mannschaft. Lediglich drei 
Akteure aus dem Kader der Vorsai-
son stehen nicht mehr zur Verfü-
gung, und sämtliche Leistungsträ-
ger sind unverändert an Bord. Ganz 
exemplarisch ist hierbei Hannes 
Grundler zu nennen. Der Rückraum-
spieler geht beim TSV seit Jahren 

mit viel Einsatz voran und war in 
der Torschützenliste immer auf gu-
ten Positionen zu finden. Ergänzt 
wurde die Mannschaft des TSV vor 
dieser Runde durch hoffnungsvolle 
Nachwuchskräfte von JANO Filder. 
Hinter dieser Bezeichnung befindet 
sich eine Jugendspielgemeinschaft. 
Der TSV arbeitet im Nachwuchsbe-
reich mit der HSG Ostfildern zusam-
men, die wiederum aus dem TB Ruit 
und dem TSV Scharnhausen gebil-
det wurde. In den vergangenen Jah-

ren wurde hier gut gearbeitet. Dass 
gleich drei Kräfte aus dem eigenen 
A-Jugendteam den Sprung ins Dritt-
ligateam schafften, zeigt auf, dass 
sich das Engagement lohnte.

Der TSV Neuhausen/Filder spielt 
seit über zwei Jahrzehnten konstant  
mindestens in der Baden-Württem-
berg-Oberliga oder sogar in der Drit-
ten Liga. Ziel für diese Saison ist es, 
erneut den Verbleib in dieser Spiel-
klasse zu schaffen.

TSV NE U H AU SEN/F I LD ER
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AUF ST ELLUN GEN

DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Markus Locher
17.09.1971
Trainer seit 2002

Alexander Trost
12.05.1981
Trainer seit 2019

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel G
Platz 9

NR. NAME POSITION GEBOREN AM

1 Niklas Prauß TW 11.02.2000 190 cm
12 Marc Vogel TW 30.04.1994 188 cm
16 Josip Kvesic TW 06.08.1988 190 cm
2 Florian Distel RM 13.03.2001 183 cm
3 Timo Durst RM 18.03.1993 185 cm
8 Fabian Dirmeier K 29.06.2005 196 cm
13 Daniel Maier K 07.07.2002 195 cm
15 Roman Fleisch RR 15.07.1998 182 cm
17 Hannes Grundler RL 25.11.1992 183 cm
20 Patrik Letzgus RL 19.09.1993 207 cm
21 Julian Reinhardt LA 22.02.1996 179 cm
22 Philipp Kusche RL 10.09.2002 190 cm
24 Glenn Baumann RA 09.07.2005 180 cm
27 Luis Sommer RR 21.12.1997 186 cm
28 Jannik Hohlweg RR 07.07.2004 192 cm
41 Philipp Keppeler RA 19.06.1996 174 cm
54 Nik Wittke K 21.08.1998 203 cm
56 Simon Kosak K 09.05.1997 182 cm
77 Dustin Böhm LA 06.02.2002 180 cm

TSV NEUHAUSEN/FILDER

HC OPPENWEILER/BACKNANG

TRAINER

Matthias Heineke
15.02.1982
HCOB-Trainer seit 2016

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
10 Luis Villgrattner RL 23.07.1998 190 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Elvira Franz
è  Isabell Freudl

Schiedsrichter

è  Felix Gorenflo (Hornberg)
è  Frank Mangold (Mühlenbach)
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TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Stefan Koppmeier 4 176 44 1 13 8 %
Jürgen Müller 3 64 21 1 5 20 %

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Timm Buck 4 20 5,0 10 14 71 %
Philipp Maurer 4 15 3,8
Tim Düren 4 12 3,0
Tobias Gehrke 4 12 3,0
Daniel Schliedermann 3 11 3,7 2 2 100 %
Ruben Sigle 4 11 2,8
Marc Godon 3 10 3,3
Martin Schmiedt 4 9 2,3
Alexander Schmid 4 8 2,0
Florian Frank 2 8 4,0
Lukas Rauh 4 4 1,0
Felix Raff 1 3 3,0
Tim Dahlhaus 3 3 1,0
Jakub Strýc 1 1 1,0
Eric Bühler 1

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB



SPO N SOR D ES TA GES

Werdet Gewinner beim Ergebnisstipp
des Betten- und Wäschehaus Windmüller

So war es 2021: Strahlende Sieger beim gemeinsamen Foto mit Martin Windmüller.

Mitmachen und gewinnen heißt es 
beim Tippspiel unseres Sponsor 
des Tages, dem Backnanger Betten- 
und Wäschehaus Windmüller. Es 
gibt attraktive Preise:

1. Preis:
Eine erstklassige neue Matratze

2. Preis:
Ein wunderbares Kopfkissen

3. Preis:
Ein tolles Frottee-Handtuchset

Zum Mitmachen einfach einen Cou-
pon in die Box im Foyer werfen. Die 
Gewinner werden bei der Haller-Lö-
wenbräu-Runde bekannt gegeben. 
Übrigens: Martin Windmüller tippt 
auf  – Heimsieg!33:29
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STATI ST IK

EINE AUSGEGLICHENE BILANZ
ALLE SPIELE GEGEN DIE FILDERHANDBALLER

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

07.05.1994 18:00 SHV-Pokal TSV Neuhausen/Filder – TV Oppenweiler 21:22
25.11.2006 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TSV Neuhausen/Filder 33:31
22.04.2007 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga TSV Neuhausen/Filder – TV Oppenweiler 28:23
30.01.2008 20:30 HVW-Pokal TSV Neuhausen/Filder – TV Oppenweiler 44:35
07.11.2010 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga TSV Neuhausen/Filder – TV Oppenweiler 38:27
19.03.2011 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TSV Neuhausen/Filder 32:36
27.10.2013 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga TSV Neuhausen/Filder – TV Oppenweiler 24:24
15.03.2014 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TSV Neuhausen/Filder 24:27
04.11.2017 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TSV Neuhausen/Filder – HCOB 28:25
07.04.2018 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TSV Neuhausen/Filder 26:23
03.11.2018 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TSV Neuhausen/Filder – HCOB 26:33
30.03.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TSV Neuhausen/Filder 30:30
04.09.2021 20:00 Dritte Liga, Staffel G HCOB – TSV Neuhausen/Filder 31:21
27.11.2021 20:00 Dritte Liga, Staffel G TSV Neuhausen/Filder – HCOB 34:39

Auch aufgrund der Tore von Lukas Köder setzte sich der HC Oppenweiler/Backnang im April 2018 in einem dramati-
schen Drittliga-Duell mit 26:23 gegen den TSV Neuhausen/Filder durch.





Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

Seit wann bist Du beim Handball 
engagiert und wie hat es begon-
nen? Aktiv als Spieler beim Hand-
ball seit 1996, damals noch in Al-
lmersbach. Dann bin ich durch die 
Jugendspielgemeinschaft nach Op-
penweiler gekommen und bis heute 
nicht mehr losgekommen. Was sind 
deine Aufgaben? Als Spielleiter un-
terstütze ich bei der Kaderplanung, 
kläre Fragen hinsichtlich des Spiel-
betriebs, Spielplanung und Spiel-
verlegung. Ich bin Bindeglied zwi-
schen Trainer und Vorstand, aber 
auch zwischen Spieler und Trainer. 
Auch die Trainer- und Spielersuche 
und Steuerung der Weiterbildung 
der Trainer gehören dazu. Was 
zeichnet den HCOB deiner Meinung 
nach aus? Das sehr familiäre Um-
feld. Viele ehemalige Spieler sind 

heute in einer anderen Funktion im 
Verein tätig. Der Spaß. Viele Spieler 
und Spielerinnen treffen sich nicht 
nur zum Training oder zum Spiel, 
sondern sind auch privat sehr eng 
befreundet. Gute Laune, egal bei 
welcher Veranstaltung, es sind im-
mer viele schöne und lustige Mo-
mente. Was war Dein bisheriges 
Highlight? Die Aufstiege mit den 
Männer IV und III in die Bezirksklas-
se bzw. Bezirksliga, inklusive den  
Aufstiegsfeiern und Abschlussfahr-
ten. Aufstieg der Männer I in die 
Dritte Liga. Was machst Du in Dei-
ner Freizeit? Holz ;-) Daher der Na-
me Wood, Handball schauen, mit 
Freunden und Freundinnen treffen, 
das Leben genießen ;-) Feiern 
gehen, wenn es Corona zulässt, 
Reisen, Fahrrad fahren, Crossfit.

FEEL GREEN
MEIN HERZ FÜR DEN HCOB

UNSERE E HREN AMT LI CH EN

Tobias
Hahn

#ehrenamt
#feelgreen



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



IN ZWEI UNTERSCHIEDLICHEN FARBEN

JETZT FANTRIKOT BESTELLEN

Unter www.hcob.de/trikot kannst du ein Fantrikot 
bestellen, mit deiner Wunsch-Rückennummer und 
deinem Namen. Du hast die Wahl zwischen dem 
grünen Trikot und dem weißen Ausweichtrikot.

Sobald die Trikots eingetroffen sind, senden wir dir 
eine E-Mail. Du kannst es dann beim nächsten 
Heimspiel abholen und bekommst als Dank fürs 
Mitmachen ein Haller Löwenbräu (oder eine Cola).

Rückmeldeschluss:
3. Oktober 2022 (17 Uhr)

Bitte überweise den Trikotpreis in Höhe von 60 € 
nach Deiner Bestellung auf folgendes Konto:

Volksbank Backnang eG
IBAN: De12602911200087835002
Kontoinhaber: HCOB Handball GmbH

27

Grün oder weiß?
Deins!

www.hcob.de/
trikot
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SPONSOREN- UND NETZWERKTREFFEN

INTERESSANTER GEDANKENAUSTAUSCH
BEI DER SAISON-AUFTAKTVERANSTALTUNG

Über 100 Besucher kamen zur Saison-Auftaktveranstal-
tung des HCOB zu Murrelektronik: Sponsoren, Förderer 
und Partner hatten an diesem Abend die Möglichkeit, 
die Mannschaft und im Besonderen die neuen Akteure 
kennenzulernen. Moderiert von Maren Killinger ergab 
sich eine Diskussion ums Thema, ob und vor allem wie 
sich Erfolg planen lässt. Der renommierte Fußballtrainer 
Ralf Rangnick, früher regelmäßiger TVO-Zuschauer und 
derzeit Coach von Österreichs Nationalmannschaft, 

steuerte interessante Aspekte bei. Dr. Ulrich Viethen, 
Geschäftsführer von Murrelektronik, spannte den Bo-
gen vom Sport in die Unternehmenswelt. HCOB-Coach 
Matthias Heineke gab einen Einblick, wie er sein Team 
auf Erfolgskurs bringt. Im Anschluss daran gab es lec-
keres Essen und kühle Getränke, vor allem aber Zeit 
und Raum für den Gedankenaustausch unter den Be-
suchern. Der HCOB lädt seine Sponsoren und Förderer 
regelmäßig zu Netzwerktreffen ein.





VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

1. HSG Böblingen/Sindelfingen 1 1 0 0 24 : 22 2 : 0

2. HSG Heilbronn 1 1 0 0 26 : 24 2 : 0

3. SG BBM Bietigheim II 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
4. SV Salamander Kornwestheim 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
5. HSG Hohenlohe 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
6. SG Schorndorf 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
7.  0 0 0 0 0 : 0 0 : 0HC Oppenweiler/Backnang
8. SV Leonberg/Eltingen 1 0 0 1 22 : 24 0 : 2

9. SG Weinstadt 1 0 0 1 24 : 26 0 : 2

 HB Ludwigsburg        0 : 0

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine württembergische 
Mannschaft aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, nimmt der Zweite der Verbandsliga an 
Entscheidungsspielen gegen den Zweiten der anderen Staffel teil, um einen weiteren Aufstei-
ger in die Württembergliga zu ermitteln (Spieltermine: 6./7. Mai und 13./14. Mai) · Das Team 
von HB Ludwigsburg wurde zurückgezogen und steht als Absteiger in die Landesliga fest · Stei-
gen zwei bis fünf württembergische Mannschaften aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, 
muss der Neuntplatzierte der Verbandsliga ebenfalls in die Landesligen absteigen.

Erste Resultate in der
Verbandsliga der Frauen
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Unsere Verbandsligamannschaft ist 
gut in die neue Runde gestartet und 
hat die ersten beiden Begegnungen 
gewonnen. Gegen den TV Flein war 
eine deutliche Leistungssteigerung 
in der zweiten Halbzeit ausschlag-
gebend für den Auftakterfolg. In der 
Partie bei der Sport-Union Neckar-
sulm überzeugten unsere Handbal-
ler durch ein gute Abwehrarbeit. 

HCOB II kann Reise zur HSG Schönbuch
mit gestärktem Selbstvertrauen antreten

NÄCHSTE SPIELE

02.10. 17:15 HSG Schönbuch – IHCOB II
09.10. 16:30  – TSF DitzingenHCOB II
22.10. 17:30  – TSV AltensteigHCOB II

ERGEBNISSE

HCOB II – TV Flein 28:26
Sport-Union Neckarsulm –  23:31HCOB II

Nur 23 Gegentore ermöglichten es, 
die Begegnung schon einige Minu-
ten vor dem Ende zu entscheiden. 
4:0 Punkte sind ein Start, der sich 
gewiss sehen lässt. Nun lautet die 
Aufgabe, weitere Punkte auf die Ha-
benseite zu bringen.

Am Sonntag bietet sich in der Aus-
wärtsbegegnung bei der HSG 

Schönbuch nun die Chance auf ei-
nen weiteren Erfolg. Die Duelle der 
vergangenen Jahre haben gezeigt, 
dass es sich beim Rivalen um einen 
sehr unbequemen und kampfstar-
ken Verbandsligisten handelt. Die 
HSG hat zum Auftakt knapp in Flein 
verloren und ist sicher bestrebt, vor 
heimischer Kulisse erstmals zu 
punkten. Insofern steht unserem 
Team eine anspruchsvolle Aufgabe 
bevor. Das zuletzt erworbene Ver-
trauen ins eigene Können lässt sie 
aber mit Selbstvertrauen nach Holz-
gerlingen reisen.

Im Anschluss ans zweite Auswärts-
spiel hintereinander steht dann ein 
Heimspiel-Doppelpack an. Es geht 
zunächst gegen die TSF Ditzingen 
und anschließend gegen den frühe-
ren Regionalligisten TSV Altensteig 
aus dem Nordschwarzwald.

Rückraumspieler Benjamin Röhrle ist nach einer langen Verletzungspause zurück auf dem Handballfeld. Mit der zweiten Mannschaft hat er in der 
Verbandsliga einen Start nach Maß hingelegt und die beiden Begegnungen gegen den TV Flein und die Sport-Union Neckarsulm gewonnen.





Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine oder nur eine württembergische Mannschaft aus der Baden-Würt-
temberg-Oberliga in die Württembergliga ab, steigt der Zweite der Verbandsliga ebenfalls auf · Der Letzte steigt in die Landesliga ab · Steigen 
zwei oder drei württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, steigen aus der Verbandesliga zwei Mannschaften ab · Steigen vier, 
fünf oder sogar sechs württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, muss auch der Drittletzte der Verbandsliga absteigen.

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA MÄN NER

Tabelle zum Ausschneiden!
HCOB II auf dem Spitzenplatz

1.  2 2 0 0 59 : 49 4 : 0HC Oppenweiler/Backnang II

2. VfL Pfullingen II 2 2 0 0 66 : 59 4 : 0

3. TSF Ditzingen 1 1 0 0 36 : 34 2 : 0
4. SG Weinstadt 1 1 0 0 30 : 29 2 : 0
5. SG BBM Bietigheim II 2 1 0 1 66 : 61 2 : 2
6. HSG Fridingen/Mühlheim 2 1 0 1 63 : 65 2 : 2
7. TV Flein 2 1 0 1 52 : 51 2 : 2
8. HSG Böblingen/Sindelfingen 1 0 0 1 34 : 36 0 : 2
9. TSV Altensteig 1 0 0 1 29 : 30 0 : 2

10. HSG Schönbuch 1 0 0 1 23 : 26 0 : 2
11. SV Sal. Kornwestheim II 1 0 0 1 29 : 34 0 : 2

12. Sport-Union Neckarsulm 2 0 0 2 52 : 65 0 : 4





JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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HAUPTSPONSOREN

Ein großes Dankeschön
an alle Trainer und Ehrenamtlichen

Der HCOB hat Jugendmannschaften in allen Altersklassen, sowohl bei den 
Buben wie auch bei den Mädchen. Einsteigen kann man bei den Mini-Minis 
im zarten Alter von nur vier Jahren. Und im Idealfall bleiben unser Youngster 
so lange am Ball, bis sie nach dem Ende ihrer Jugendzeit als gut ausgebil-
dete Spieler in den „aktiven“ Bereich aufrücken. Wir bedanken uns bei un-
seren zahlreichen Trainern und Ehrenamtlichen, die sich mit viel Einsatz 
und Leidenschaft um den Jugendhandball kümmern. Und natürlich drücken 
wir die Daumen, dass die Saison 2022/2023 allen viel Freude bereitet!
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Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang vs.
HBW Balingen-Weilstetten II

Samstag, 22. Oktober
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

Fahren Sie mit im
Sturmfeder-Express

è  Samstag, 8. Oktober

è  Ziel: Pfullingen
è  Kurt-App-Halle

è  Abfahrt: 16.30 Uhr
 20.00 Uhrè  Anwurf:

è  Anmeldung bei Erich Maier,
è  Telefon 07191/4216
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